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Dachgeschossausbau
Fröschl
Hamerlingstraße 11
3910 Zwettl, Österreich

© Gerhard Abel

Die Bäckerei und Konditorei Fröschl ist ein innovatives und kundennahes
Traditionsunternehmen im Zentrum der Waldviertler Bezirksstadt Zwettl. Wolfgang
Fröschl, ein weltoffener und kulturinteressierter Bäcker und Konditor, übernahm vor
wenigen Jahren den Betrieb von seinen Eltern und bewies mit dem Umbau des
Geschäftslokales erstmals Mut zu hochwertiger Architektur. Zudem erkannte der
junge Unternehmer die architektonische Qualität des ehemaligen Mehl- und
Kornlagers im Dachgeschoss des Betriebsgebäudes und fasste es als Raum für seine
Privatwohnung ins Auge. 
 
Im Dezember 2000 bat er Architekt DI Horst Zauner, eine Raumlösung für den
insgesamt 160 m² großen Dachboden zu entwickeln, dessen bestimmende Elemente -
die Gespärre (vulgo „Binder“) des Dachstuhls - eine beeindruckende skulpturale Kraft
entfalten. Der Raumquerschnitt und die statische Beschaffenheit des Bestandes
ließen glücklicherweise einen Umbau ohne Eingriff in die Substanz zu. Die
Kniestockhöhen waren ausreichend, die Decke bedurfte keiner Verstärkung, die
Gespärre konnten unverkleidet bestehen bleiben. Der Einreichplan sah noch den
Ausbau des gesamten Dachbodens vor, die Hälfte (rund 80 m²) wurde tatsächlich als
Wohnraum neu adaptiert, wobei einer künftigen Ausweitung der Wohnfläche nichts im
Wege steht. 
 
 
Erdige Gespärre 
 
Die größte Herausforderung des Dachgeschossausbaus stellte sicherlich der Umgang
mit den Gespärren dar. Es galt, sowohl ihre beindruckende Raumwirkung als auch
ihre rohe Materialqualität zu erhalten und in anderen Bestandteilen der Einrichtung
fortzusetzen. Konsequenterweise wurden sämtliche raumbildenden Elemente vor oder
hinter den Bindern platziert, auf deren Verkleidung verzichtet. Die gesamten
Ausstattungsdetails betonen ihre Eigenmaterialität, statt polierter geschniegelter
Oberflächen ist Erdigkeit angesagt. Für die Ausführung gilt die Prämisse: exakte
Makrostruktur der Einbauten, individuelle Mikrostruktur ihrer Oberflächen - das
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Material darf sein „Eigenleben“ entfalten und seinen Alterungsprozess zur Schau
stellen: 
 
- Als Boden reicht der versiegelte Zementestrich, der die Spuren der Verarbeitung
nicht verbirgt. 
- Magnesitgebundene Holzwolleplatten kleiden die Dachflächen aus und sorgen für
optimale Raumakustik. 
- Sämtliche Tischlerelemente zeigen ungeniert ihre ungeschminkte „Haut“, seien es
sandgestrahlte MDF-Platten im Wohn-, Schlaf- und Küchenbereich oder
zementgebundene Spanplatten im Nassbereich. Letztere bilden beim
Abbindungsvorgang besonders eigenwillige Oberflächenstrukturen aus; als Material
für Badezimmerschrank und Verkleidung sind sie eine - extrem kostengünstige -
Novität und belegen die experimentierfreudige Partnerschaft von Bauherr und
Architekt. 
- Im Wohnschlafbereich lädt eine raumprägende Bank aus Sichtbeton zum
gemütlichen Verweilen. Sie wird durch die Schläuche der Fußbodenheizung erwärmt
und ersetzt so einen Kachelofen. Ihr exakter Baukörper offenbart bei näherer
Betrachtung Einschlüsse und Betonnester, der Kantenverlauf ist nicht auf Linie
geschliffen. Derartige „Fehler“ sind durchaus erwünscht, setzen sie doch die
grobporige Oberflächenbeschaffenheit der Gespärre fort. 
 
 
Badewanne mit Terrasse 
 
Bemerkenswert auch, wie die Planung dem Wunsch des Bauherrn nach einer
Dachterrasse nachkam: Dem Bedarf nach Ruhe und Nachmittagssonne entsprach
eine Ausrichtung der Terrasse nach Südwest, hin zum stillen Innenhof des
Betriebsgebäudes. Der bietet jedoch aufgrund seiner gewerblichen Nutzung keinen
attraktiven Anblick, weshalb der Verzicht auf „Aussicht“ nahe lag. Am Terrassenrand
wächst nun entlang eines Rankgerüsts aus Streckmetall wilder Wein empor und wird
in wenigen Jahren eine semitransparente Abgrenzung zum Hof geschaffen haben. 
 
Recht offen gestaltet sich hingegen die Beziehung zwischen Wohn- und Außenraum.
Ein abnehmbarer Holzlattenrost über der Badewanne, gedacht als Sitz- und
Ablagefläche, findet, nur durch das Fensterglas getrennt, seine Fortsetzung als
Sonnenbank auf der Terrasse. (Text: Martin Lengauer)
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